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Der Entsendebegriff im europäischen Sozial- und Arbeits-
recht im Vergleich 
 
Als eine der Errungenschaften der Europäischen Union gilt das koordinie-
rende Sozialrecht. Seit den 1950er Jahren bestehen Regelungen, die 
grenzüberschreitende Tätigkeiten sozialrechtlich absichern, um z. B. Ver-
luste oder Doppelbelastungen in der Sozialversicherung zu vermeiden.  
 
Regelungen der Verordnung (EG) Nr. 883/04 definieren den Entsendebe-
griff im europäischen Sozialrecht und legen fest, welches Recht der sozia-
len Sicherheit bei grenzüberschreitender Tätigkeit anwendbar ist. Entsen-
dungen nach europäischem Sozialrecht unterscheiden sich klar von Ent-
sendungen im arbeitsrechtlichen Sinne nach der Entsenderichtlinie 
96/71/EG. 
 
Die Referentin stellt die Gemeinsamkeiten und Unterschiede des Entsen-
debegriffs im europäischen Sozialrecht und im europäischen Arbeitsrecht 
dar. 
 

Referentin:  Rechtsanwältin Stefanie Klein, LL.M. 
 Sozialkasse der Bauwirtschaft, Hauptabteilung 
 Europa, Wiesbaden 
 


